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Barrierefreie Bäder

Lülsdorf feiert wieder -  
das Schweinebrunnen-Fest steht bevor
Die beiden Lülsdorfer Karnevalsgesellschaften laden am 11. Juli  
wieder zur großen Schweinesause ein 

(MvG/Ch. Münch) Die große Hitze-
welle ist erst mal überstanden, die 
Temperaturen haben sich einem 
erträglichen Maß angenähert, man 
kann also wieder ohne Hitzekoller 
nach draußen gehen - das ist doch 
ein perfekter Zeitpunkt, zusammen 
zu feiern. Dieser Ansicht sind auch 
die beiden Karnevalsgesellschaften 
in Lülsdorf, die KG Grün-Weiss und 
die KG Et Jecke Jrüppche, die sich 
wieder zusammengetan haben, um 

Fortsetzung auf S. 16
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Öffentliche Bekanntmachung  
zur Beteiligung der Öffentlichkeit
Bebauungsplan Nr. 172 M im Bereich Unterdorfstraße (mit integrierter Erhaltungssatzung)

Hinweis auf eine  
Bekanntmachung
Die Stadt Niederkassel informiert hiermit über die öffentliche Bekanntma-
chung (Öffentliche Zustellung Martin Scholla), die über die Internetseite der 
Stadt Niederkassel am 29.06.2026 bekannt gemacht worden ist.
Die aktuellen öffentlichen Bekanntmachungen können Sie immer unter 
folgendem Link einsehen:
www.niederkassel.de/aktuell/bekanntmachungen
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Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Planung und Umwelt hat in seiner 
Sitzung am 25.06.2026 den Entwurf zum Bebauungsplan 172 M mit integ-
rierter Erhaltungssatzung gebilligt und den Beschluss gefasst, das Verfahren 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zur Beteiligung der Öffentlichkeit für die Dauer eines 
Monates zu veröffentlichen sowie gemäß § 4 Abs. 2 BauGB die Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange im gleichen Zeitraum zu beteiligen.
Stadträumliche Lage und räumlicher Geltungsbereich
Das Plangebiet hat eine Größe von 3,7 ha und umfasst die Grundstücke 
entlang der Unterdorfstraße im Stadtteil Mondorf zwischen Adenauerplatz 
und Kellergasse / Beckergasse, die teilweise bis zur Straße „Auf dem Wingert“ 
reichen. Das Gebiet der Erhaltungssatzung innerhalb der Grenzen des neu 
aufzustellenden Bebauungsplans umfasst in erster Linie die bestehenden 
Hauptgebäude entlang der Unterdorfstraße. Es hat eine Größe von ca. 1,8 
ha. Auf die Übersichtsskizze, die den Planbereich grob darstellt, wird hin-
gewiesen.

vom 13.07.2026 (Montag) bis einschließlich 13.08.2026 (Don-
nerstag)
im Internet unter https://www.niederkassel.de/bauleitplanung veröffentlicht.
Zusätzlich werden die zu veröffentlichenden Unterlagen in diesem Zeitraum 
während der nachstehend aufgeführten Dienstzeiten bei der Stadtverwaltung 
Niederkassel, Rathausstraße 19, auf dem Flur des Fachbereichs 8 - Stadt-
planung / Bauaufsicht / Umwelt, öffentlich ausgelegt und können, möglichst 
nach Terminvereinbarung, dort eingesehen werden. Die Einsichtnahme kann 
auch außerhalb dieser Dienstzeiten nach besonderer Vereinbarung erfolgen.
Dienstzeiten
vormittags:	 montags bis donnerstags	 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
			   freitags	 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr
nachmittags:	 donnerstags 	 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Stellungnahmen
Stellungnahmen zum Entwurf des Bebauungsplanes können von jedermann 
abgegeben werden und sollen während der Dauer der Veröffentlichung elek-
tronisch über die Internetseite https://www.niederkassel.de/bauleitplanung 
oder per Email an stadtplanung@niederkassel.de übermittelt werden. Bei 
Bedarf können diese auch schriftlich an die Stadt Niederkassel, Abt. 8.2 - 
Stadtplanung und Umwelt, Rathausstraße 19, 53859 Niederkassel oder zur 
Niederschrift abgegeben werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschluss-
fassung über die Bauleitpläne unberücksichtigt bleiben, sofern die Gemeinde 
deren Inhalt nicht kannte oder hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplans nicht von Bedeutung ist.
Arten umweltbezogener Informationen
Die Aufstellung des Bebauungsplanes erfolgt als Bebauungsplan der Innen-
entwicklung im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB. Es wird von 
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4, vom Umweltbericht nach § 2a BauGB, 
der Angabe, welche umweltbezogenen Informationen verfügbar sind, der 
zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB sowie von einer 
Überwachung nach § 4c BauGB abgesehen.
Ergänzende Hinweise
Zusätzlich sind Informationen zu Bauleitplanverfahren über das zentrale 
Internetportal des Landes Nordrhein-Westfalen unter www.bauleitplanung.
nrw.de und www.beteiligung.nrw.de zugänglich.
Niederkassel, den 29.06.2026
Der Bürgermeister
gez. Matthias Großgarten

Ziel der Planung ist es in erster Linie, die Ortssilhouette und das Straßenbild 
in seiner Wirkung zu erhalten und gleichzeitig durch den Bebauungsplan 
für den gesamten Bereich das Maß der baulichen Nutzung angemessen zu 
steuern. Zu diesem Zweck soll parallel zur Erarbeitung des Bebauungsplanes 
eine Erhaltungssatzung nach § 172 BauGB erstellt werden. Dem Schutz der 
bestehenden Bebauung während des Planverfahrens soll der Erlass einer 
Veränderungssperre dienen.
Möglichkeit zur Einsichtnahme
Der Bebauungsplanentwurf 172 M wird mit den zugehörigen textlichen 
Festsetzungen, der Begründung, Gutachten und den nach Einschätzung der 
Stadt Niederkassel wesentlichen bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen in der Zeit

Hinweis auf eine  
Bekanntmachung
Die Stadt Niederkassel informiert hiermit über die öffentliche Bekanntma-
chung (Bekanntmachung Vorläufige Besitzeinweisung mit Überleitungs-
bestimmungen für das Flurbereinigungsverfahren Mondorf), die über die 
Internetseite der Stadt Niederkassel bekannt gemacht worden ist.
Die aktuellen öffentlichen Bekanntmachungen können Sie immer unter 
folgendem Link einsehen: www.niederkassel.de/aktuell/bekanntmachungen
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Stadtverwaltung Niederkassel stärkt Krisenmanagement

Ende: Neues aus dem Rathaus

Am Donnerstag, den 23. April, wur-
den die Mitglieder des Stabs für 
außergewöhnliche Ereignisse (SAE) 
sowie der Koordinierungsgruppe 
(KGS) der Stadtverwaltung Nieder-
kassel umfassend geschult. An der 
Fortbildung nahmen neben der 
kompletten Verwaltungsspitze ins-
gesamt rund 50 Mitarbeitende teil. 
Veranstaltungsort war die LEMO 
Kulturhalle.
Durchgeführt wurde die Schulung 
vom Institut für Gefahrenabwehr. 
Ziel war es zunächst, alle Beteiligten 
auf einen einheitlichen Wissensstand 
zu bringen und die Grundlagen der 
Stabsarbeit zu wiederholen. Im An-
schluss wurden die Aufgaben und 
Zuständigkeiten der einzelnen Gre-
mien im Rahmen von Workshops in 
kleineren Gruppen vertieft.
Der SAE und die KGS werden im Kri-
senfall, etwa bei großflächigen Hoch-
wasserlagen, Stromausfällen oder 
im Zivilschutzfall, einberufen. Sie 
übernehmen dann die Koordination 
und Führung der Verwaltungsarbeit, 
sowohl bei drohenden als auch bei 
bereits eingetretenen Krisenlagen.
Zur praxisnahen Anwendung des 

Erlernten wurde ein schwerer Ver-
kehrsunfall an einer Kreuzung simu-
liert, bei dem Gefahrstoffe beteiligt 
waren. Dieses Szenario ermöglichte 
es den Teilnehmenden, die Abläufe 
der Stabsarbeit realitätsnah zu er-
proben. Gleichzeitig diente die Schu-
lung als Vorbereitung auf eine für 
November geplante Stabsübung auf 
Stadtebene, bei der sowohl SAE und 
KGS als auch die Technische Einsatz-
leitung (TEL), besetzt durch Feuer-
wehr, Hilfsorganisationen, Techni-
sche Hilfswerk u.s.w., gemeinsam 
trainieren werden.
Neben der Vorbereitung der Ver-
waltung ist auch die Eigenvorsorge 
der Bevölkerung ein wichtiger Be-
standteil des Katastrophenschutzes. 
Informationen zur persönlichen Kri-
senvorsorge erhalten Bürgerinnen 
und Bürger im Rathaus oder online 
unter www.bbk.bund.de.
Ereignisse wie die Flutkatastrophe 
im Ahrtal, die Corona-Pandemie 
oder die aktuell andauernden welt-
weiten Konflikte zeigen deutlich, wie 
wichtig Resilienz und Handlungs-
fähigkeit in Krisenzeiten sind. Die 
Stadtverwaltung Niederkassel stellt 

sich diesen Herausforderungen, um 
auch in Ausnahmesituationen für die 
Bürgerinnen und Bürger handlungs-

fähig zu bleiben.
Die Verwaltung bereitet sich vor - be-
reiten Sie sich auch vor!

ZMo

Nikolaus Nöbel • Sabine Wellnitz
Rechtsanwälte
Provinzialstraße 23 (ggü. VR-Bank)
53859 Niederkassel-Mondorf
Tel.: 02 28 / 94 54 43 - 0
www.noebel-wellnitz.de Te
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ZMo

Provinzialstraße 46   I  53859 Ndk-Mondorf
Tel.: 0228 - 90 90 50 30
info@knippscher-bruckmann.de

Knippscher & Bruckmann
Ihr Augenoptiker in Mondorf / Niederkassel
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• Dem Geschädigten steht uneinge-
schränkt die Beauftragung des Sach-
verständigen seines Vertrauens zu.

• Ein Kostenvoranschlag reicht zur 
vollständigen Schadenregulierung 
nicht aus.

• Berechtigte Schadenforderungen 
werden von Versicherungen oft 
willkürlich gekürzt.

• Ohne die Beweissicherung durch ein 
Gutachten bleibt der Geschädigte 
oftmals auf Teilen seines  Schadens 
sitzen.

• Der Sachverständige und der 
Rechtsanwalt helfen dem Geschädig-
ten, seine berechtigten Schadener-
satzansprüche gegenüber der Versi-
cherung durchzusetzen.

• Die Kosten des Sachverständigen 
und des Rechtsanwalts gehören zum 
Schaden und müssen von der Versi-
cherung des Unfallverursachers
übernommen werden.

(red) - Die Versicherungen haben ein flächen-
deckendes Schadenmanagement aufgebaut,
dessen Hauptaufgabe ist es, Kosten bei der
Schadenregulierung zu senken.
Diese “Kostensenkung” geht jedoch größten-
teils zu Lasten der Geschädigten. Versiche-
rungen kontaktieren den Geschädigten so
schnell wie möglich, um die Schadenregulie-
rung möglichst selbst zu steuern, und so für
die Versicherung günstiger abzuwickeln.
Viele Versicherungen versuchen auch, die Ge-
schädigten davon abzuhalten, einen Sachver-
ständigen und einen Rechtsanwalt hinzu-
zuziehen. So machen sie sich die Unerfahren-
heit des Geschädigten in Sachen Unfallscha-
denabwicklung zunutze. 
Bei dieser “Schadensteuerung” werden be-
rechtigte Forderungen häufig gar nicht, oder
nur teilweise reguliert. Gerne beauftragen
Versicherungen auch sogenannte Kürzungs-
büros, deren einzige Aufgabe besteht darin,
nach Vorgaben der Versicherung Kosten zu
senken. Regelmäßig werden dabei jedoch
auch Positionen gekürzt, auf die der Geschä-
digte einen Anspruch hat.
Nur der Fachmann weiß, was dem Geschä-

digten zusteht. Im Rahmen einer Gutachten-
erstellung werden neben der Ermittlung der
Reparaturkosten viele weitere Faktoren, wie
z. B. Wertminderung, Reparaturdauer, Nut-
zungsausfallentschädigung oder Umbaukos-
ten berücksichtigt. Nach geltender Recht-
sprechung hat der Geschädigte das uneinge-
schränkte Recht, einen Sachverständigen und
einen Rechtsanwalt seines Vertrauens hinzu-
zuziehen. Dieses Recht schützt den Geschä-
digten, damit er gegenüber der regulierungs-
pflichtigen Versicherung bei der Durchset-
zung seiner berechtigten Ansprüche keine
Nachteile erleidet.Das Gutachten-und An-
waltshonorar gehört zum Schaden dazu und
muss vom Unfallverursacher bzw. dessen
Haftpflichtversicherung übernommen wer-
den. Lassen Sie sich dieses Recht nicht neh-
men. Gutachten sind auch sehr wichtig zur
Beweissicherung. Im Streitfall können die im
Gutachten dokumentierten Tatsachen zur Klä-
rung beitragen.
Sollten Sie Hilfe nach einem Unfall benöti-
gen, kann eine erste Beratung und Inaugen-
scheinnahme des Schadens kostenfrei an
unserer TÜV-NORD-Prüfstelle in Niederkas-

sel-Ranzel für Sie durchgeführt werden. 
Bei größeren Schäden, bzw. nicht mehr fahr-
bereitem Fahrzeug, kommt unser Sachver-
ständiger gerne zu Ihrer Werkstatt, zum
Abschleppdienst, oder zum sonstigen Stand-
ort Ihres Fahrzeuges zur Besichtigung vor
Ort. Unser Sachverständiger - Herr Markus
Arenz - ist zudem geprüfter Fachkundiger für
Arbeiten an Hochvolt-eigensicheren Syste-
men.  Selbstverständlich hat er dadurch die
erforderlichen Kenntnisse und Qualifikatio-
nen auch alle Elektrofahrzeuge zu begutach-
ten. Seit April 2024 hat unser Sach-
verständiger Herr Markus Arenz tatkräftige
Unterstützung erhalten. 

Unser Prüfingenieur 
Daniel Neves Lopes 
hat die Ausbildung 
des TÜV-Nord zum 
Sachverständigen für 
Kraftfahrzeugschäden 
und Fahrzeug-
bewertungen 
erfolgreich 
abgeschlossen.

Anzeige

Markus Arenz ist Meister im Kraftfahrzeugtechniker-Handwerk und 
von der IfS zertifizierter Sachverständiger für Kraftfahrzeugschäden 
und -bewertung. Er blickt auf über 25 Jahre Berufserfahrung zurück.

Unverschuldeter Unfallschaden, was nun?
Unser Sachverständiger beim Ingenieurbüro Harald Fort, 
der TÜV-Nord-Prüfstelle in Ranzel, Markus Arenz hilft Ihnen!

Ingenieurbüro H. Fort
Ihre Kfz-Prüfstelle in Ranzel
Neue Rufnummer:
02208-9218686
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Neues von der CDU Frauen Union Niederkassel
Drei Veranstaltungen standen im 
ersten Halbjahr 2026 auf dem Pro-
gramm der CDU Frauen Union Nie-
derkassel. Zunächst stand die Mit-
gliederversammlung mit Neuwahl 
des Vorstands an. Da sich der alte 
Vorstand geschlossen zur Wieder-
wahl stellte, wurden Wahlvorgänge 
unter der versierten Führung von der 
stellvertr. Bürgermeisterin Barbara 
Lülsdorf abgeschlossen. Im April 
führte die erste Tour 2026 der FU 
die Teilnehmer auf die Spuren der 
Gründung der Bundesrepublik und 
die Zeit als Regierungssitz in Bonn. 
Begleitet von dem sehr beliebten 
Stadtführer, Herrn König, ging es 
mit dem Bus durch das Regierungs-
viertel, viele interessante und launig 
vorgetragene Anekdoten begleiteten 
die Fahrt, die nach einem Besuch auf 
dem Petersberg und dem dortigen 
Hochsicherheitstrakt im allseits be-
liebten Weinhaus Lichtenberg en-
dete.

Dachdeckerei Andrae
Ihr persönlicher  
Dachdeckermeister 
für alle  
Dachdeckerarbeiten

Gartenstraße 72
Niederkassel-Mondorf
Tel. 0228-451656
Mobil 0151-12019088 info@Dachdeckerei-Andrae.de
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Junge Talente begeistern  
beim Schülerkonzert der Musikschule Niederkassel

(MvG) Rheidt. Mit einem abwechs-
lungsreichen Programm aus Klassik, 
Moderne und populären Klängen 
begeisterten die Schülerinnen und 
Schüler der Musikschule Niederkassel 
beim diesjährigen Schülerkonzert in 

der evangelischen Maria-Magdalena-
Kirche in Rheidt ihr Publikum. Zahl-
reiche Besucher erlebten einen mu-
sikalischen Abend, der eindrucksvoll 
zeigte, wie vielfältig und engagiert die 
Nachwuchsarbeit der Musikschule ist.

Den Auftakt gestaltete das Gitar-
renensemble mit einer gelungenen 
Interpretation des Johannes-Oer-
ding-Songs „Kreise“. Bereits zu 
Beginn wurde deutlich, mit welcher 
Konzentration und Spielfreude die 
jungen Musikerinnen und Musiker 
auftraten. Im weiteren Verlauf prä-
sentierten die Schülerinnen und 
Schüler ein breit gefächertes Reper-
toire, das von bekannten klassischen 
Komponisten wie Mozart, Telemann, 
Chopin, Schubert und Mussorgski bis 
hin zu zeitgenössischen Werken und 
Popmusik reichte.
Besonders beeindruckend war die 
Vielfalt der vertretenen Instrumente. 
Klavier, Querflöte, Trompete, Violine 
und Gitarre wechselten sich in Solo-, 
Duo- und Ensemblebeiträgen ab. Da-
bei zeigten die jungen Künstlerinnen 
und Künstler nicht nur technisches 
Können, sondern auch musikali-
sches Gespür und Ausdrucksstärke. 
Ob romantische Klavierwalzer, ba-
rocke Flötenliteratur oder moderne 
Kompositionen - die Darbietungen 
wurden vom Publikum mit viel Ap-
plaus bedacht.

Einen besonderen Reiz erhielt das 
Konzert durch die Mischung aus 
ersten Bühnenerfahrungen jüngerer 
Schülerinnen und Schüler sowie be-
reits fortgeschrittenen Nachwuchs-
musikern, die anspruchsvolle Werke 
sicher und überzeugend vortrugen. 
Die begleitenden Lehrkräfte hatten 
ihre Schützlinge sichtbar hervorra-
gend auf den Auftritt vorbereitet.
Zum Abschluss sorgte das Ensemble 
Arcobaleno mit traditioneller irischer 
Musik für einen stimmungsvollen 
Ausklang des Konzerts. Die bekann-
ten Melodien „Sally Gardens“ und 
„Drowsy Maggie“ rundeten einen 
Abend ab, der die musikalische 
Entwicklung der Schülerinnen und 
Schüler eindrucksvoll widerspiegelte.
Das Schülerkonzert bot nicht nur 
den jungen Musikerinnen und Mu-
sikern eine wertvolle Gelegenheit, ihr 
Können öffentlich zu präsentieren, 
sondern zeigte zugleich die hohe 
Qualität der Arbeit an der Musik-
schule Niederkassel. Die zahlreichen 
Besucher dankten den Mitwirkenden 
mit langanhaltendem Applaus und 
anerkennenden Worten.
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Ein Strauß voller Melodien
(MvG/G. Schmitz) Mit stehenden 
Ovationen, langanhaltendem Bei-
fall und lauten „Zugabe“-Rufen 
bedankte sich ein begeistertes Pu-
blikum für das Jubiläumskonzert 
des MGV Mondorf. Trotz der großen 
Hitze war der Saal „Zur Post“ fast 
bis auf den letzten Platz besetzt, 
und die meisten hielten bis zum 
Ende des Konzerts durch. Karl-Peter 
Wessel, Mitglied des Leitungsteams, 
begrüßte formvollendet Ehrengäste 
und Publikum, bevor der Dirigent, 
Chordirektor Edgar Brenner, die zu-
sätzliche Aufgabe der Moderation 
übernahm und mit Sachkunde sowie 
launigen Bemerkungen durch das 
Programm führte.
Aufreißer war der flotte Flieger-
marsch aus der Operette „Der Ritt-
meister“ von Hermann Dostal. Für 
die Sänger mit stetigem Wechsel-
gesang herausfordernder war der 
Männerchor aus der Operette „Die 

lustige Witwe“ von Franz Lehár. 
Gut gemeistert von den Sängern, 
gab es hier den ersten begeister-
ten Applaus. Jetzt war es Zeit, dass 
Edgar Brenner die Sopranistin Frau 
Jana Ryklová ankündigte. Sie ist eine 

hochbegabte Sängerin mit lyrischer 
Stimme und großem Tonumfang von 
internationalem Renommee. Der 
Saal „Zur Post“ ist nicht als Konzert-
saal gebaut und verfügt daher über 
keine gute Akustik. Umso mehr muss 
man Jana Ryklová bewundern, wie 
sie ohne Verstärker mit ihrer zauber-
haften Stimme den Saal füllte. Das 
galt für das gemeinsam mit dem 
Chor vorgetragenen Lied „Serenata 
d‘amore“, und dann besonders für 
das gefühlvoll gesungene „Vilja-
Lied“ aus „Die lustige Witwe“, wie 
das von Robert Stolz komponierten 
Lied „Du sollst der Kaiser mei-
ner Seele sein“. Mit ansteckender 
Leichtigkeit samt Urlaubsfeeling 
boten die Sänger die folgenden drei 
Lieder „Träume sind stärker“, „Die 
Glocken von Isola Bella“ und „Lo-
ckendes Venetia“.
Für die Arien „Quando m‘en vo“ und 
„O mio babbino caro“ von Giacomo 
Puccini war nicht nur die Leistung 
von Jana Ryklová gefragt, sondern 
auch die einfühlsame Begleitung des 
hochmusikalischen und international 
bekannten Pianisten Thomas Möller 
am Flügel. Das Publikum war be-
geistert.
Anregend zum Mitsingen und als 
Einstimmung in die Pause stimm-
te der Chor die drei Lieder von 
Udo Jürgens an „Ein ehrenwertes 
Haus“, „Aber bitte mit Sahne“ und 
„Griechischer Wein“. Bei der Hitze 
im Saal und insbesondere auf der 
Bühne im Scheinwerferlicht waren 
alle, Publikum und Künstler, für die 

Pause dankbar, in er man ein kühles 
Getränk genießen und erste Eindrü-
cke austauschen konnte.
Den zweiten Teil eröffnete der Chor 
mit dem lebhaften Lied „Amster-
dam“, um dann zusammen mit 
Jana Ryklovà über sieben Brücken zu 
gehen und den weiteren Arien „Me-
mory“ aus dem Muscal „Cats“ und 
„Es war so schön mit dir“ überzulei-
ten. Bei den folgenden drei Liedern 
zeigte der Chor, dass er auch gegen 
Ende des Konzerts noch dynamisch 
genug ist, um den nicht ganz einfach 
gesetzten Schlager „Warum hast du 
nicht nein gesagt?“ schwungvoll 
darzubieten.
Jetzt schlug die große Stunde des 
Chorsängers Paolo, da er zusam-
men mit Jana Ryklová und ihren 
zwei Neffen das Lied „I am sailing“ 
und „Time to say goodby“ vortragen 
durfte. Zum krönenden Abschluss 
bot der Chor „Halleluja“ und „Sweet 
Caroline“. Die stehenden Ovationen, 
der ausgiebige Applaus und die Zu-
gabe-Rufe forderten die Sopranistin 
und den Chor heraus: Jana Ryklová 
und Neffen stimmten zum Abschied 
„O Sole mio“ an, der Chor begeister-
te und lockte zum Mitsingen mit köl-
schen Klängen: „Stääne“, „Du bist 
die Stadt“ und „In unserm Veedel“. 
Schließlich konnte der Dirigent nicht 
an sich halten, besetzte den Flügel 
und begleitete zu dem Song: „Kölsch 
kann mer nit nur schwade....“. Beim 
Nachklang an der Theke und im Bier-
garten konnte man allenthalben hö-
ren: „Das war spitze!“

Sommerfahrzeiten: April - September

Montag bis Freitag 
von 06:30 Uhr bis 20:00 Uhr

Samstag und Sonntag
von 09:00 Uhr bis 20:00 Uhr

An Feiertagen gelten die Fahrzeiten für Samstag bzw. Sonntag.
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Wir haben die Lösung!

Sie wohnen  
rechtsrheinisch

Angenehmes Arbeitsumfeld Miteinander auf AugenhöheModerne, klimatisierte Büros

Wir, die BWLC GmbH Steuerberater Rechtsanwälte 
bieten Ihnen als Mitarbeiter:in aus dem Steuerwesen 
einen modernen, attraktiven und schnell erreich-
baren Arbeitsplatz. 
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Arbeitsumfeld in  
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UND MEHR UND  
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www.bwlc.de
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BWLC GmbH Steuerberater Rechtsanwälte
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T  +49 2241 1721-0 | F  +49 2241 68410
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Jetzt bewerben 
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Teams werden!
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uns auf  
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Betreute Schulen e. V. feiert 20 Jahre OGS Mondorf
(MvG/H. Sobotka) Am Freitag,  
12. Juni, feierte die OGS Mondorf 
in Trägerschaft von Betreute Schu-
len e. V. ihr 20-jähriges Jubiläum. 
Die Offene Ganztagsschule hat im 
Schuljahr 2006/2007 eröffnet und 
zunächst Platz für 45 Kinder gehabt. 
Heute ist die Einrichtung für fast 200 
Kinder ein wichtiger Ort im Alltag ge-
worden, was bei der Jubiläumsfeier 
deutlich spürbar war. Das OGS-Te-
am hatte sich große Mühe bei der 
liebevollen Ausgestaltung des Festes 
gegeben und für Kinder, Eltern und 
Wegbegleiter verschiedene Überra-
schungen vorbereitet.
OGS-Leiterin Rosemarie Breuer 
führte durch das Programm und 
bedankte sich bei allen, die zu der 
erfolgreichen Umsetzung des Ganz-
tagsangebotes in Mondorf beitra-
gen: bei ihrem Team, den Eltern, 
dem Schulkollegium, der Schullei-
tung, dem Hausmeister, der Schul-

Zahlreiche Gäste beglückwünschten das OGS-Team und bedankten 
sich für die wichtige pädagogische Arbeit, die die Mitarbeitenden 
täglich leisten.

sekretärin, den Vertreterinnen des 
Trägers und der Stadt Niederkassel, 
dem Förderverein der Schule, dem 
OGS-Elternrat und der ehemaligen 
Einrichtungsleitung Petra Schulte. 
Um sich für die enge und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit mit allen 
Beteiligten zu bedanken, wurden 
kleine Oscar-Trophäen verteilt. Einen 

besonderen Dank richtete Rosemarie 
Breuer an die Kinder: „Euer Lachen, 
eure Neugier und eure Energie ma-
chen unsere Arbeit so besonders und 
geben unserer OGS ihren eigentli-
chen Sinn.“ Die Kinder gestalteten 
mehrere Programmpunkte der Feier 
und trugen u. a. ein eigenes OGS-
Lied vor.

Alle Beteiligten, die zu der 
erfolgreichen Umsetzung des 
Ganztagsangebotes in Mon-
dorf beitragen, erhielten zum 
Dank eine kleine Oscar-Trophäe. 
Fotos: Betreute Schulen e. V. 
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Schulleiterin Susanne Stelzer betonte 
die große Bedeutung der OGS für 
die gesamte Schulgemeinschaft und 
lobte die gute Zusammenarbeit, 
durch die Schul- und OGS-Personal 
zu einem starken Team zusammen-
gewachsen seien.
Die stellvertretende Geschäftsführe-
rin von Betreute Schulen e. V., Miriam 
Niederehe, bedankte sich bei dem 
gesamten OGS-Team für ihre wich-
tige pädagogische Arbeit und über-
reichte allen Mitarbeitenden Blu-
men. Währenddessen skandierten 
die Kinder durchgehend „O-G-S!“ 
und applaudiertem ihren Bezugsper-
sonen. Für die OGS Kinder brachte 
Niederehe als Geschenk Stapelsteine 
und weitere Elemente für einen be-
reits bestehenden Parcours mit. Die 
Kinder freuten sich sehr und kündig-
ten an, mit den neuen Materialien 
bald „die Erde ist Lava“ zu spielen.
Nach dem offiziellen Teil der Feier 
hatten die Kinder Gelegenheit, an 
zahlreichen Mitmachstationen auf 
dem Schulhof aktiv zu werden. Ein 

Highlight war eine Fotobox mit Ver-
kleidungsaccessoires. Dort entstanden 
viele schöne Erinnerungen an den Tag 
und die gemeinsame Zeit. In der Men-
sa gab es zudem ein großes Kuchenbü-
fett, das die Eltern organisiert hatten.
Das bunte, stimmungsvolle Fest zeig-
te deutlich, dass die OGS in Mondorf 
schon lange ein fester Bestandteil 
des Schullebens ist - ein Ort, an dem 
Freundschaften entstehen, gelernt, 
gespielt und gelacht wird und an 
dem sich die Kinder wohlfühlen und 
entwickeln können.
Über Betreute Schulen e. V.
Betreute Schulen e. V. ist korporati-
ves Mitglied der Arbeiterwohlfahrt 
und seit mehr als 20 Jahren als freier 
Träger der Kinder- und Jugendhilfe im 
Rahmen der Betreuung, Bildung und 
Erziehung von Schulkindern in Bonn 
und dem Rhein-Sieg-Kreis aktiv. Der 
Verein beschäftigt über 700 Mitarbei-
tende und betreut ca. 6.000 Kinder 
und Jugendliche im Offenen Ganztag, 
der Übermittagsbetreuung, der Sekun-
darstufe I und der Schulsozialarbeit.

Als Vertreterinnen der Stadt Niederkassel nahmen Daniela Bank 
(rechts), Leiterin des Fachbereichs Jugend und Familie, und Saskia 
Junker (links), Leitung der Abteilung Jugendförderung, an der Feier 
teil und gratulierten OGS-Leitung Rosemarie Breuer 
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Sommerfest und einjähriges Bestehen
Das Seniorennetzwerk ZWAR feierte 

(MvG) Lülsdorf. Gleich zwei Anlässe 
gab es für das Seniorennetzwerk 
ZWAR-Nord zu feiern - das Som-
merfest und das erste Jubiläum seit 
der Gründung vor einem Jahr. Rund 
30 Mitglieder kamen dazu im Mat-
thias-Haus in Lülsdorf zusammen.
Eigentlich war die Veranstaltung als 
sommerliches Beisammensein im 
Freien geplant. Aufgrund der hoch-
sommerlichen Temperaturen von 
nahezu 40 Grad entschieden sich 
die Organisatoren jedoch kurzfristig, 
das Fest in die angenehm gekühlten 
Räume des Matthias-Hauses zu ver-
legen. Der guten Stimmung tat dies 
keinen Abbruch - im Gegenteil, die 
Gäste genossen die gemeinsame 
Feier in geselliger Atmosphäre.
Zu Beginn begrüßten Angela Dre-
wing und Josef-Peter Thiel, die 
Anwesenden. In ihren Worten blick-
ten sie auf das erfolgreiche erste 
Jahr von ZWAR-Nord zurück. Das 
Seniorennetzwerk, dessen Name 
für „Zwischen Arbeit und Ru-
hestand“ steht, richtet sich an 
Menschen ab 55 Jahren, die ihre 
Interessen gemeinsam mit Gleich-
gesinnten aktiv gestalten möchten. 
Begleitet wird das Netzwerk von der 
Caritas Siegburg und unterstützt von 
der Stadt Niederkassel sowie der ka-
tholischen Pfarrgemeinde Nord.
Ein Höhepunkt des Nachmittags 
war der Auftritt der eingeladenen 
Square-Dance-Gruppe Rhinesto-
ne 666. Zunächst vermittelten die 

Angela Drewing und Josef-Peter Thiel begrüßen die anwesenden 
Mitglieder.

Die Square-Dance-Gruppe Rhinestone 666 bat die ZWAR-Mitglie-
der zum Tanz. Fotos: MvG
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Geselliges Beisammensein beim ersten Sommerfest

Tänzerinnen und Tänzer den Gästen 
die Grundlagen des amerikanischen 
Formationstanzes und luden zum 
Mitmachen ein. Auch Bürgermeister 
Matthias Großgarten machte bei sei-
ner Squaredance-Permiere eine gute 
Figur. Anschließend präsentierte die 
Gruppe ihr eigenes Können und be-
geisterte die Besucher.

Für das leibliche Wohl war eben-
falls bestens gesorgt. Neben kühlen 
Getränken erwartete die Gäste ein 
reichhaltiges Buffet, das zahlreiche 
Gelegenheiten für Gespräche und 
geselliges Beisammensein bot.
Das erste Jahr des ZWAR-Netzwerks 
zeigt bereits deutlich, wie groß das 
Interesse an gemeinschaftlichen Ak-

tivitäten in der Generation 55plus 
ist. Unter dem Motto „Gemeinsam 
statt einsam“ haben sich zahl-
reiche Interessengruppen gebildet 
und viele neue Freundschaften ent-
wickelt. Ob Wandern, Fahrradfahren, 
Kegeln, Stammtische, Nordic Wal-
king oder gemeinsame Ausflüge - 
die Vielfalt der Angebote macht den 
Erfolg des Netzwerks aus.

Das Sommerfest zum einjährigen 
Bestehen unterstrich eindrucksvoll 
den starken Zusammenhalt inner-
halb der Gruppe und machte deut-
lich, warum das ZWAR-Konzept in 
Niederkassel auf so große Reso-
nanz stößt. Die Gäste waren sich 
am Ende einig: Das erste Jahr war 
erst der Anfang einer lebendigen 
Gemeinschaft.
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das inzwischen traditionelle Schwei-
nebrunnenfest auf dem Lülsdorfer 
Ludwigsplatz auf die Beine zu stel-
len. Und ganz karnevalistisch muss 
es ein Elfter im Monat sein, in diesem 
Fall also Samstag, 11. Juli, in der Mit-
tagszeit geht es los. 
Und wie gewohnt wird es wieder 
ein großes Familienfest für alle, mit 
viel Programm, Spaß und Unter-
haltung. Eine Hüpfburg ist da, es 
gibt Dosenwerfen, Fußball-Dart 
und mehr - Action satt also für die 
Kleinen. Herumtollen macht hung-
rig - natürlich gibt es daher allerlei 
Leckereien zum kleinen Preis, so 

Lülsdorf feiert wieder -  
das Schweinebrunnen-Fest steht bevor
Die beiden Lülsdorfer Karnevalsgesellschaften laden am 11. Juli  
wieder zur großen Schweinesause ein

Fortsetzung der Titelseite

dreht sich auch wieder das Span-
ferkel auf dem Grill.
Auf der Bühne werden die Garden 
und Showtanzgruppen der beiden 
Karnevalsgesellschaften wieder 
zeigen, was sie können - von den 
ganz Kleinen bis zu den Großen, die 
allesamt dafür jede Woche hart trai-
nieren. Aber dabei bleibt es nicht, es 
kommt auch prominenter Besuch auf 
die Bühne auf dem Lülsdorfer Lud-
wigsplatz: Flo Schäfer schnappt sich 
seine Gitarre und wird zwei Stunden 
lang für den richtigen Schweinebrun-
nen-Sound sorgen. Der Singer und 
Songwriter aus Siegen spielt ehrliche 

und handgemachte Musik, die sogar 
schon mal im TV zu hören war - bei 
Deutschland sucht den Superstar. 
Musik, die in die Beine geht, und mit 
vill Jeföhl - so wie wir Rheinländer 
das mögen.
Und natürlich hilft auch jede ver-
kaufte Bratwurst und jedes verkauf-
te Kölsch den Vereinskassen weiter, 
um auch in der kommenden Session 
wieder den Lülsdorfer Karneval or-
ganisieren zu können. Also auf nach 
Lülsdorf, auf zum Schweinebrunnen-
fest, am Samstag, 11. Juli, der Früh-
schoppen beginnt um 12 Uhr, das 
Familienfest startet um 14 Uhr. 

Radtourankündigung
12. Juli: Familien-Abenteuer-Tour -  
Die verschwundenen Schatzkisten vom Rhein

Tourenbeschreibung: „Ein alter 
Rheinschiffer hat seine Schatzkiste 
verloren! Sie wurde zuletzt Richtung 
Mondorfer Halbinsel gesehen. Nur 
mutige Fahrrad-Teams können sie 
finden - aber dafür müssen unter-
wegs Aufgaben gelöst werden...“
Bei dieser Tour handelt es sich um 
eine Familien-Abenteuer-Radtour. 
Die Abenteuerschatzsuche beginnt 

um 11 Uhr am Mondorfer Fähran-
leger. Wohin der Weg führt, bleibt 
eine spannende Überraschung. Zum 
Abschluss erwartet die Teilnehmen-
den eine Feuerstelle mit Stockbrot.
Eine Anmeldung ist erforderlich. Zu-
dem besteht Helmpflicht. Die Tour 
eignet sich für Kinder im Grund-
schulalter. Jedes Kind muss von 
einer erwachsenen Begleitperson 

(Mutter, Vater, Großelternteil, Tante 
oder Onkel) begleitet werden. Pro er-
wachsener Person können maximal 
zwei Kinder teilnehmen. Das Ende 
des Abenteuers ist gegen 15 Uhr 
vorgesehen.

Treffpunkt:
Sonntag, 12. Juli, 11 Uhr
Mondorfer Fähranleger (Kaplan-
Everhard-Richarz-Ufer)
Schwierigkeitsgrad:
•	 Entfernung: ca. 7 km
•	 Langsame, kindgerechte Fahr-

geschwindigkeit
•	 Keine Anstiege
Teilnahmegebühr:
2 Euro für erwachsene Nichtmitglie-
der (Kinder fahren kostenfrei mit)
Tourenleitung und weitere In-
formationen:
Stephan Langerbeins
Telefon: +49 171 7059690
Anmeldung:
Erforderlich bis zum 10. Juli
Aktuelle Informationen:
https://niederkassel.adfc.de/
aktuelles
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Feierabendmarkt in Mondorf als WM-Edition
Veranstaltung wurde wegen Fußball-WM bis 24 Uhr verlängert

(KlKe) Diesmal war es ein längerer 
„Feierabend“ auf dem Adenauer-
platz in Mondorf, der aufgrund der 
Niederlage der deutschen Mann-
schaft die Feierlaune jedoch nur 
unwesentlich beeinträchtigte. Die 
Veranstalter hatten am vorletzten 
Donnerstag einen großen Bildschirm 

Viewing unterwegs waren. Die üb-
lichen Feierabendmarkt-Teilnehmer 
waren wieder mit ihren Angeboten 
vertreten und wurden noch durch 
einen Stand des Bürgervereins Mon-
dorf (u. a. mit Weinangebot) ergänzt.
Bei sommerlichen Temperaturen wa-

Trotz Hitze gut besuchte Veranstaltung

aufgebaut, auf dem ab 22 Uhr das 
WM-Spiel Deutschland gegen Ecua-
dor übertragen wurde. Auch der JGV 
Mondorf bot an seinem Stand mit 
einem kleineren Bildschirm Fußball-
bilder. So war es nicht überraschend, 
dass viele, inbesondere junge Besu-
cher mit Fußballtrikots beim Public 

Ab 22 Uhr stand Fußball im Mittelpunkt.

Die Mondorfer treffen sich gerne auf ihrem Adenauerplatz.

ren neben dem leckeren Streetfood 
insbesondere die kühlen Getränke 
sehr gefragt.
Weiter geht es dann mit den Feier-
abendmärkten nach der WM in Lüls-
dorf auf dem Ludwigsplatz am 30. 
Juli von 17 bis 22 Uhr.
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Anzeige

50 Jahre Auto-Service Busse: Vom einsamen Feldweg 
zum modernen Vorzeigebetrieb
Großes Jubiläum in Porz-Lind: 
Der renommierte Kfz-Fachbe-
trieb feiert ein halbes Jahr-
hundert Erfolgsgeschichte. 
Gründer Siegfried Busse blickt 
zeitgleich auf seinen 75. Ge-
burtstag zurück.
Porz-Lind. Wer heute das moder-
ne, florierende Industriegebiet 
in Porz-Lind ansteuert, blickt auf 
eine lückenlose Infrastruktur. Kaum 
vorstellbar, dass hier vor genau 50 
Jahren nichts als ein unbefestigter 
Feldweg lag. Mittendrin: Siegfried 
Busse, ein junger Kfz-Meister mit 
Pioniergeist. Im Jahr 1976 wagte 
er den Schritt in die Selbstständig-
keit, kaufte ein Grundstück von der 
Stadt Köln und legte den Grund-
stein für den heutigen Traditions-
betrieb „Auto-Service Busse“, das 
in diesem Jahr stolz sein 50-jähri-
ges Bestehen feiert.
Der Start vor fünf Jahrzehnten war 
ein echtes Abenteuer: Es gab we-
der Asphalt noch Strom im neuen 
Randgebiet. Die nötige Energie 
lieferte ein Notstromaggregat, 
das täglich mühsam per Hand an-
gekurbelt wurde. Zusammen mit 
seinem Vater zog Siegfried Busse 
eine einfache Holzbaracke mit 
zwei Stellplätzen und einer ersten 
Hebebühne für die Arbeit an seinen 
Kundenfahrzeugen hoch.

Doch der Betrieb wuchs durch Fleiß 
und Innovationskraft rasant. Schon 
früh bewies die Werkstatt Weitsinn 
und etablierte sich als einer der 
bundesweit ersten Betrieben, die 
Erdgassysteme für Fahrzeuge ver-
bauten. Siegfried Busse investierte 
kontinuierlich in den Standort: Im-
mobilien und Werkstätten wurden 
erweitert, das Team wuchs. Neben 
dem Kfz-Meister legte er 1991 zu-
dem die Prüfung zum Karosserie-
baumeister ab und engagierte sich 
später 15 Jahre lang als Obermeister 
der Innung für das Handwerk.
Ein starkes Familienunternehmen 
für die Zukunft. Aus der kleinen 
Werkstatt von damals ist heute ein 
hochmoderner Betrieb mit rund 20 
Mitarbeitern geworden. Mit Sohn 
Georg Busse ist heute die nächste 
Generation am Steuer.
Für den Firmengründer, der in diesem 
Jahr auch seinen 75. Geburtstag fei-
ert, ist die Geschichte seines Unter-
nehmens ein großes Glück: „Ich habe 
mein Hobby zum Beruf gemacht! 
Umso schöner ist es, dass mein 
Sohn das jetzt weiterführt.“ Heute 
wie vor 50 Jahren steht der Name 
Auto-Service Busse in ganz Porz für 
Fairness, Transparenz, Vertrauen und 
Verbindlichkeit. Ein Meilenstein, auf 
den die ganze Familie und das Team 
stolz anstoßen können. 
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Kolping Mondorf spendet den Reinerlös des Preisskats
(MvG/H. D. Rondorf) Mondorf. Die 
Kolpingfamilie Mondorf spendet 
seit Jahren den Reinerlös ihrer 
Skat-Turniere an gemeinnützige 
bzw. wohltätige Organisationen. 
Beim Frühjahrspreisskat „Kolping 
Open 2026“ spielten 36 Damen 
und Herren aus Niederkassel und 
Umgebung um das Preisgeld und 
den Wanderpokal, den Kolpingvor-
sitzender Dieter Rondorf als Sieger 
des Turniers schließlich mit nach 
Hause nehmen konnte.
Aufgrund der hohen Teilnehmer-
zahl konnten die Organisatoren 
aus Startgeld und dem Verkauf 
von Speisen und Getränken einen 
Reinerlös von rund 500 Euro er-
zielen. Diese erfreuliche Summe 
wurde nun im Rahmen des Pfarr-
festes von St. Laurentius Mon-
dorf an die diesmal begünstigten 
Organisationen überreicht. Über 

250 Euro freute sich die Initiati-
ve „Partnerschaft St. Laurentius, 
Mondorf - St. Lawrence, Uradi“, 
die im vorigen Jahr mit einem ful-
minanten Konzert auf dem Mon-
dorfer Adenauerplatz ihr 50-jäh-
riges Jubiläum feiern konnte. Die 
andere Hälfte des Erlöses ging an 
die Leiterrunde des Sommerlagers 
2026 der Jugend der Kath. Pfarr-
eiengemeinschaft Siegmündung, 
die die Bewirtung beim Preisskat 
übernommen hatte und sich die-
sen Betrag im wahrsten Sinne des 
Wortes „verdient“ hat.
Alle Hobbyskatspieler und -spielerin-
nen können sich bereits auf Donners-
tag, 15. Oktober, freuen. Dann lädt 
die Kolpingfamilie Mondorf zu den 
Niederkasseler Skatmeisterschaften 
„Niederkassel Open 2026“ um 19 
Uhr in das Mondorfer Pfarrheim am 
Adenauerplatz ein.

Vertreter des Spenders und der Empfänger von links nach rechts: 
Benny und Johannes (Leiterrunde Sommerlager), Dieter Rondorf 
(Kolping Mondorf) und Dr. Benedikt Holtbernd (Partnerschaft mit 
Uradi). 
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Tag der offe-
nen Tür bei 
Pütz-Kurth 
in Mondorf
Präsentation von 
Handwerk und Tech-
nik für Sanitär und 
Heizung
(KlKe) Bei Sommer, Sonne und Son-
nenschein konnten sich die Besucher 
einen guten Eindruck von der Leis-
tungsfähigkeit der Heizungs- und 
Sanitärfirma Pütz-Kurth aus Mon-
dorf verschaffen. Der Getränkestand 
war bei sommerlichen Temeraturen 
selbstverständlich auf dem Firmen-
gelände an der Robert-Bosch-Stra-
ße 2 im Mittelpunkt. Dort konnten 
sich auch die verschiedenen Part-
nerunternehmen, mit denen Pütz-
Kurth bei den einzelnen Gewerken 
zusammenarbeitet, in der Betriebs-
halle präsentieren.
So waren Roland Gotthardt, Ge-
schäftsführer der räumegestalten 
GmbH, Klaus Mundorf von der Klaus 
Mundorf Solar GmbH und Rafael 
Fabian von der VOFA Elektrotechnik 
vor Ort und für die Interessenten je-
derzeit ansprechbar. Zusätzlich stand 
der Viessmann Showtruck als Teil der 
mobilen Erlebnistour von Viessmann 
auf dem Hof, um moderne Energielö-

sungen (aktuelle Heiz- und Kühlsys-
teme, Photovoltaik sowie effiziente 
Wärmepumpen) zu präsentieren.
Die neugierigen Besucher erwartete 
moderne Heiztechnik und stilvolle 
Badgestaltung von einem mittelstän-
dischen Unternehmen mit über 25 
Mitarbeitern. 1993 von Peter Pütz-
Kurth gegründet, haben die Söhne 
Stefan und Kai seit 2020 die Verant-
wortung als Geschäftsführer. Stefan 
Pütz-Kurth leitet das Projektgeschäft 
und die Sanierung sowie das Design 
neuer Bäder. Kai Pütz-Kurth vwerant-
wortet den Kundendienst und den 
kompletten Heizungsbau.
Bei den aktuellen Außentempera-
turen waren bestimmt Kühlsysteme 
stark nachgefragt - ein dauerhafter 
Trend? 

Die Mannschaft von Pütz-Kurth zusammen mit den Partnerunter-
nehmern
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HYROX-Weltmeisterschaft 2026 in Stockholm
Erfolgreicher Auftritt der SpVgg Lülsdorf-Ranzel 1959 e. V.

(MvG/D. Schreiter) Stockholm war in 
diesem Jahr Schauplatz der HYROX-
Weltmeisterschaft - eines der größ-
ten und anspruchsvollsten Events 
im funktionellen Fitnesssport. Rund 
6.625 Athletinnen und Athleten aus 
Elite-, Pro-, Age-Group-, Doubles- 
und Adaptive-Divisions gingen an 
den Start. Nur etwa 0,5 Prozent aller 
HYROX-Sportler weltweit qualifizie-
ren sich für dieses Event. Mitten in 
diesem hochkarätigen Feld standen 
zwei Vertreter der SpVgg Lülsdorf-
Ranzel 1959 e. V.: die HYROX-Coa-
ches Volker Schmitz und Thorsten 
Dürr.
Starke Ergebnisse für Volker 
Schmitz
Volker Schmitz trat gleich in zwei 
Kategorien an: im Single Pro sowie 
im Double Men Pro. Im Einzelwett-
bewerb erreichte er in der Altersklas-

erzielte er persönliche Bestzeiten in 
den Disziplinen Burpees, Row, Far-
mers Carry und Lunges.
Dürr ging angeschlagen ins Rennen, 
da eine Verletzung der Oberschen-
kelrückseite noch nicht vollständig 
auskuriert war. Dennoch zeigte er 
eine solide Laufleistung. Die Be-
dingungen in der Halle waren an-
spruchsvoll, wie er selbst betonte: 
„Es war ein sehr forderndes Rennen, 

se 50-54 einen hervorragenden 12. 
Platz von 96 Startern und war damit 
zweitbester Deutscher. Im Double 
Men Pro lief es sogar noch besser: 
Dort belegte er gemeinsam mit sei-
nem Partner Platz 6 von 74 Teams 
und war bester deutscher Starter in 
seiner Altersklasse.
„Ich bin mega zufrieden, eher glück-
lich“, sagte Volker nach dem Wett-
kampf. Seine Leistungen sprachen 
für sich und sorgten für große An-
erkennung im Verein.
Thorsten Dürr überzeugt mit 
Bestzeiten
Auch Thorsten Dürr zeigte in Stock-
holm eine starke Vorstellung. Er 
belegte in seiner Altersklasse Platz 
38 und war drittbester Deutscher. 
Besonders bemerkenswert: Er war 
vier Minuten schneller als bei der 
Weltmeisterschaft im Vorjahr. Zudem 

Fotos: HYROX

die Schwüle in der Halle hat es zu-
sätzlich erschwert.“
Zwei Coaches als Vorbilder
Mit ihren Leistungen haben beide 
Athleten nicht nur sportlich über-
zeugt, sondern auch ihre Rolle als 
Coaches der HYROX-Gruppe der 
SpVgg Lülsdorf-Ranzel eindrucksvoll 
untermauert. Sie stehen für Diszip-
lin, Trainingsqualität und Teamgeist 
- Werte, die sie im Verein weiterge-
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Anzeige

Exklusives Markenerlebnis -  
das Porsche Zentrum Köln setzt neue Maßstäbe:  
Wiedereröffnung als „Destination Porsche“

v. l. n. r.: Robert Ader (CEO, Porsche Deutschland GmbH), Jens Hawner (Geschäftsführer, Porsche 
Zentrum Bonn), Mathias Petter (Geschäftsführer, Unternehmensgruppe Fleischhauer Franz)

Köln, 24. Juni 2026 - Das Traditi-
onsunternehmen Fleischhauer, eine 
der größten und renommiertesten 
Automobilhändlergruppen des 
Volkswagen Konzerns in Deutsch-
land - setzt ein weiteres Zeichen 
für die Zukunft. Mit einem klaren 
Bekenntnis zum Standort und zur 
Marke Porsche stärkt die Unterneh-
mensgruppe ihre Präsenz direkt an 
der Firmenzentrale in Köln-Ehren-
feld an der Fröbelstraße 15.
Nach einer intensiven 22-mona-
tigen Modernisierungsphase ver-
wandelt sich das Porsche Zentrum 
Köln durch ein Investitionsvolumen 
von rund 8 Millionen Euro in eine 
hochmoderne „Destination Por-
sche“. „Damit wird eine exklusive 
Anlaufstelle für Sportwagen-En-
thusiasten in Top-Lage mitten 
in Köln geschaffen“, so Mathias 
Petter, Sprecher der Geschäftsfüh-
rung der Fleischauer-Franz Unter-
nehmensgruppe.
Wo Leidenschaft auf Architektur 
trifft - Porsche steht für pure Lei-
denschaft, Innovation und zeitlo-
ses Design. Auf dem rund 4.000 
Quadratmeter großen Gelände des 
Porsche Zentrums Köln erwartet 
Kunden und Porsche-Enthusias-
ten weit mehr als ein klassischer 
Showroom. Das moderne Retail-
Konzept rückt das Kundenerleb-
nis besonders in den Fokus - der 
Porscheplatz: das hochemotionale 
Herzstück der Ausstellungsfläche 
dient als zentraler Ort der Begeg-
nung für die Porsche-Community.
Auch architektonisches bietet das 
neugestaltete Porsche-Zentrum 
ein echtes Highlight: Das erwei-
terte Obergeschoss besticht durch 
eine neu integrierte Brücke, die den 
Raum dynamisch verbindet.
Im lichtdurchfluteten Showroom 
werden bis zu 23 Sportwagen 
perfekt in Szene gesetzt.
„Träumen war gestern, heute er-
leben unsere Kunden Ihren indi-
viduellen Porsche schon vor der 
ersten Fahrt - dank modernster VR-
Anwendungen vor Ort gewinnen 
sie so einen Eindruck ihres neuen 
Sportwagens.
Hier trifft der digitaler Puls auf 

echten Porsche-Spirit durch die Ver-
schmelzung voll digitaler Infrastruk-
tur mit legendärer Rennperformance. 
In den Lounges warten Screens auf 
die Kunden, an denen die Berater 
gemeinsam mit diesen Hand in Hand 
den Wunsch-Porsche konfigurieren 
- für ein transparentes, modernes 
und interaktives Erlebnis. Digitale 
Prozesse von der Fahrzeugannah-
me per Tablet über die rechtssichere 
elektronische Unterschrift bis hin 
zu flexiblen Online-Zahlungsmög-
lichkeiten - garantieren einen rei-
bungslosen Ablauf in einer neuen 

Dimension des Komforts - denn Zeit 
ist Luxus.
Das Thema E-Mobilität spielt im 
Porsche Zentrum Köln natürlich 
eine zentrale Rolle. Auf der exklu-
siven Highlightfläche für den Be-
reich Porsche E-Performance finden 
Kunden die Spitze der elektrischen 
Evolution. Hier wird z.B. der neue 
Porsche Cayenne Electric präsentiert 
wird. Aktuell garantieren vier zerti-
fizierte System- und Hochvolttech-
niker (M/W/D) eine Betreuung auf 
höchstem Porsche-Niveau.
Damit unsere Kunden in „Porsche-

Geschwindigkeit“ startklar sind, 
besitzt das Porsche Zentrum Köln 
zwei „Porsche High Power Char-
ger“ (HPC / Schnellladesäulen) mit 
800-Volt-Technik und einer Lade-
leistung von bis zu 400 kW.
Weiterhin betont Jens Hawner, 
Geschäftsführer des Porsche Zen-
trums Köln die konsequente Aus-
richtung auf Nachhaltigkeit und 
das eine energetische Sanierung 
unter den technischen Anforde-
rungen aus dem Gebäudeener-
giegesetz (GEG) und gemäß der 
Bundesförderung für effiziente 
Gebäude (BEG) stattgefunden 
hat. Die Energieeffizienz des Ge-
bäudes wurde dadurch deutlich 
verbessert. Eine moderne Photo-
voltaikanlage mit 65 kWp auf dem 
Werkstattdach unterstützt die Nut-
zung regenerativer Energien. Dies 
setzt ein klares Zeichen für einen 
langfristig ressourcenschonenden, 
zukunftsfähigen Betrieb der Unter-
nehmensgruppe Fleischhauer und 
der Marke Porsche am Standort.
Innovation und Nachhaltigkeit - 
hier sind Sportwagenfans hervor-
ragend betreut und aufgehoben. 
(cb/rm)
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Friedensgebet Gottesdienste in der  
Evangelischen  
Kirchengemeinde

Die erste Hälfte des Jahres ist vorü-
ber. Monate, in denen die Situation 
in manchen Krisengebieten eskaliert 
ist, in denen Kriege unvermindert 
fortdauern, in denen das Bemühen 
um Frieden eher im Stillen geschieht.
Dazu zählen die vielen Gebete, die 
weltweit gehalten werden. Mit ihnen 

bringen Menschen ihre Nöte und 
Ängste, ihre Hoffnungslosigkeit und 
Sehnsucht vor Gott.
In der Pfarreiengemeinschaft Nieder-
kassel Nord ist das nächste Friedens-
gebet am Mittwoch, 8. Juli, um 18 
Uhr in St. Jakobus Lülsdorf.
Herzliche Einladung.

5. Juli
Emmauskirche
9:30 Uhr - Pfarrerin Stork-Denker, 
Gottesdienst
Auferstehungskirche
10:45 Uhr - Pfarrerin Stork-Denker, 
Gottesdienst

12. Juli
Maria-Magdalena-Kirche
9:30 Uhr - Pfarrer Eidmann, Gottes-
dienst
Emmauskirche
10:45 Uhr - Pfarrer Eidmann, Gottes-
dienst mit Abendmahl
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    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Wohin der letzte 
Weg auch führt.......?

Beratung zu den vielfältigen
Bestattungsformen gibt es bei uns.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Gottesdienstordnung  
Seelsorgebereich  
Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum 4. bis 12. Juli

Samstag, 4. Juli
16 Uhr - St. Lambertus: Beichtge-
legenheit
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Sonntag, 5. Juli
10 Uhr - St. Dionysius: Familienan-
dacht
18 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe

Mittwoch, 8. Juli
18 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
20 Uhr - St. Adelheid: Abendgebet d. 
KAB Bergheim/Müllekoven
Freitag, 10. Juli
18:30 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
Samstag, 11. Juli
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe

Sonntag, 12. Juli
10:30 Uhr - St. Adelheid: Wortgot-
tesdienst
11 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe 

zur Eröffnung des Wiesenfests mit 
Kirchenchor auf dem Parkplatz 
Rheinallee
18 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
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Pfarrverband 
Niederkassel-
Nord
Gottesdienste im 
Zeitraum vom  
4. bis 12. Juli
Samstag, 4. Juli
18:30 Uhr - St. Ägidius Hl. Messe
Sonntag, 5. Juli
9:30 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe
11 Uhr - St. Matthäus Mini-Kirche
11:15 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
Dienstag, 7. Juli
18:30 Uhr - St. Ägidius Hl. Messe
Mittwoch, 8. Juli
8:15 Uhr - St. Matthäus Frauen-
messe
18 Uhr - St. Jakobus Friedensgebet
Donnerstag, 9. Juli
18:30 Uhr - Sieben Schmerzen Hl. 
Messe
Freitag, 10. Juli
7:30 Uhr - St. Jakobus Laudes
9 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
Samstag, 11. Juli
18:30 Uhr - Sieben Schmerzen Hl. 
Messe
Sonntag, 12. Juli
10 Uhr - St. Jakobus Pfarrverbands-
messe, Dankmesse für Erstkommuni-
onfamilien, anschließend Reisesegen 
und Fahrzeugsegnung
10 Uhr - St. Ägidius Kirchendetektive

Reisesegen zur 
Urlaubszeit
In diesen Wochen machen sich viele 
auf den Weg an nahegelegene oder 
weiterentfernte Orte. Für eine kurze 
oder längere Zeit freuen sich Jung 
und Alt auf Abstand vom Alltag. Ein 
guter Begleiter für unterschiedliche 
Unternehmungen ist der Reisesegen. 
Mit ihm wird der Beistand Gottes für 
das Unterwegssein zugesprochen.
Den Übergang zur Urlaubszeit begeht 
die Pfarreiengemeinschaft Nieder-
kassel Nord am Sonntag, 12. Juli, um 
10 Uhr mit einer Hl. Messe, die im 
Schatten der Bäume neben dem Matt-
hiashaus (Rheinstr. 33) gefeiert wird.
Anschließend wird der Reisesegen 
erteilt und Fahrzeuge aller Art ge-
segnet. Einzelne wie Familien sind 
herzlich willkommen.
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Evangelische 
Kirchenge-
meinde Nie-
derkassel lädt 
ein zur Betei-
ligung im Zu-
kunftsprozess
Im Rahmen ihres Zukunftsprozes-
ses lädt die Evangelische Kirchen-
gemeinde Niederkassel ein zu einem 
zweiten Beteiligungsforum. Es findet 
im Anschluss an das Friedensgebet 
und parallel zum Biergarten am Frei-
tag, 10. Juli, um 18:30 Uhr in der 
Auferstehungskirche statt 
Nach einer kurzen Information über 
die aktuellen Entwicklungen wird es 
verschiedene Möglichkeiten geben, 
Fragen, Sorgen und Wünsche, aber 
auch Ideen und Anregungen in den 
Veränderungsprozess einzubringen 
und miteinander ins Gespräch zu 
kommen. In der Kirche besteht au-
ßerdem die Möglichkeit, Erinnerun-
gen festzuhalten und ein Gebetsbeet 
zu gestalten. 
Die Veränderungen in der Ev. Kir-
chengemeinde sind tiefgreifend und 
werden von vielen als schmerzlich 
empfunden, aber sie bieten auch 
eine Chance, die Zukunft der Ge-
meinde zu gestalten. Dies soll mög-
lichst transparent und unter Beteili-
gung vieler geschehen.
Wer an dem Abend verhindert ist, 
aber sich trotzdem gerne beteiligen 
möchte, kann dies über einen Frage-
bogen tun. Der Link findet sich auf 
der Homepage unter 
www.niederkassel.ekir.de.
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Projekte zei-
gen Wege 
aus der  
Einsamkeit
Evangelischer  
Kirchenkreis  
An Sieg und Rhein
Telefonfreundschaften für ältere 
Menschen, gemeinsames Wohnen 
mit sozialem Engagement oder ge-
meinsame Mahlzeiten gegen Ein-
samkeit: Die Freiwilligen-Agentur 
der Diakonie An Sieg und Rhein stellt 
in den kommenden Monaten Pro-
jekte aus ganz Deutschland vor, die 
Menschen miteinander in Kontakt 
bringen und Begegnung fördern.
Die Projekte werden im Rahmen der 
digitalen Reihe „Gute Praxis“ vor-
gestellt. In kompakten Online-Ver-
anstaltungen geben Initiativen und 
Organisationen Einblicke in ihre 
Arbeit und zeigen, wie Engagement 
Menschen verbinden kann. Die Reihe 
ist Teil des Aktionsjahres „Gemein-
sam statt einsam - Ehrenamt wirkt“.
Montag, 6. Juli, 
10 bis 10:45 Uhr: Silbernetz
Das bundesweite Angebot unter-
stützt ältere Menschen, die sich ein-
sam fühlen, mit regelmäßigen Tele-
fongesprächen und Informationen zu 
Begegnungsmöglichkeiten vor Ort.
Mittwoch, 26. August, 
10 bis 10:45 Uhr: Tausche Bil-
dung gegen Wohnen
Junge Menschen leben gemeinsam 
in einer Wohngemeinschaft und en-
gagieren sich gleichzeitig für Kinder 
und Jugendliche. So entstehen Be-
gegnungen, neue Perspektiven und 
gegenseitige Unterstützung.
Mittwoch, 9. September, 
10 bis 10:45 Uhr: LebensRaum 
Kirche
Mitten in der HUMA Shopping & 
Outlet in Sankt Augustin lädt der 
„LebensRaum Kirche“ zum Inne-
halten, Begegnen und zum Gespräch 
ein. Das Projekt bringt Kirche in den 
Alltag und zeigt, wie Gemeinschaft 
an einem ungewöhnlichen Ort ent-
stehen kann.
Mittwoch, 7. Oktober, 
10 bis 10:45 Uhr: Essen wia 
dahoam
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Einladung 
zum  
MuKi-Treff 
am 12. Juli
Herzlich laden wir alle Mütter mit 
ihrem Kind bzw. ihren Kindern zu 
unserem Mutter-Kind-Treff am Sonn-
tag, 12. Juli, von 10 bis 12 Uhr, in die 
Auferstehungskirche (Spicher Straße 
6, Niederkassel) ein.
In gemütlicher Atmosphäre möch-
ten wir gemeinsam frühstücken, ins 
Gespräch kommen und eine schöne 
Zeit miteinander verbringen. Bei 
frischen Brötchen, Marmelade und 
Kaffee bleibt Raum für Austausch, 
neue Begegnungen und gegensei-
tige Ermutigung.
Für die Kinder gibt es zudem kreative 
Angebote und kleine Aktionen, die 
zum Mitmachen einladen.
Über eine leckere Spende für unser 
gemeinsames Frühstücksbuffet freu-
en wir uns sehr.
Wir freuen uns auf viele große und 
kleine Gäste!

Ehrenamtliche Gastgeber*innen 
aus dem Landkreis Passau laden zu 
gemeinsamen Mahlzeiten ein und 
schaffen damit Raum für Gespräche 
und neue Kontakte.
Mittwoch, 4. November, 
10 bis 10:45 Uhr: Café T.O.D.
Mit Angeboten wie literarischen Spa-
ziergängen, Rikschafahrten oder ge-
meinsamen Feiern schafft das Sieg-
burger Projekt Möglichkeiten für 
Begegnung und Austausch.
Die Online-Veranstaltungen richten 
sich an Vereine, Kommunen, soziale 
Einrichtungen, Initiativen und alle 
weiteren Interessierten.
Weitere Informationen und die je-
weiligen Zugangslinks gibt es unter 
www.gemeinsamstatteinsam-rsk.de/
gute-praxis.
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Touren des ADFC im Juli
TROISDORF
Mittwoch, 8. Juli 
Feierabendtour zum Fährmann 
an die Sieg
Die Feierabendtour führt vom Fischer-
platz über Friedrich-Wilhelms-Hütte 
an die Sieg, über den nördlichen Sieg-
damm bis zur Siegfähre in Bergheim, 
auf der südlichen Siegseite geht es 
zurück über Flugplatz Hangelar und 
Mülldorf zurück nach Troisdorf.
Uhrzeit: 18 bis 20 Uhr; 
Länge: 25 km; Kosten: 2 Euro
Treffpunkt: Fischerplatz, 
Am Bürgerhaus 3, 53840 Troisdorf
Leitung: Dirk Balshüsemann, 
0151 17 15 17 07
Toureninfo: touren-termine.adfc. de/
radveranstaltung/198164-
feierabendtour-zum-fahrmann
HENNEF 
Donnerstag, 9. Juli 
Zu den Wichteln in Sankt Au-
gustin
Wir starten am Hennefer Bahnhof 
und fahren über Niederpleis und 
Birlinghoven in Richtung Niederhol-
torf. Weiter geht es zur Hardthöhe, 
wo wir in der Hardthütte eine kurze 
Pause einlegen und die Umgebung 
genießen. Anschließend folgen wir 
dem idyllischen Wichtelweg hinun-
ter nach Sankt Augustin. Wenn wir 
Glück haben, begegnen uns auf dem 
Weg ein paar Wichtel. Über Nieder-
pleis fahren wir zurück nach Hennef.
Uhrzeit: 18 bis 20:15 Uhr; 
Länge: 29 km; 270 Höhenmeter,
Kosten: 2 Euro
Treffpunkt: Bahnhof Hennef /  
Hennefer Wirtshaus
Leitung: Robert Seepold, 

0228 6296364 
(Kontakt über Geschäftsstelle)
Toureninfo: touren-termine.adfc.de/rad-
veranstaltung/197893-zu-den-wichteln
WINDECK
Sonntag, 12. Juli 
MTB-Sonntagsrunde mit Andrea 
& Wolfgang
Die MTB-Sonntagsrunde ist für 
Mountainbike-Fans. Die Tour ver-
läuft auf unbefestigten Wegen und 
unebenem Untergrund. Auf den 30 
bis 40 Kilometern werden 400 bis 
700 Höhenmeter bewältigt.
Uhrzeit: 9:15 bis 12:30 Uhr; Länge: 
40 km; Kosten: 2 Euro
Treffpunkt: Bahnhof Herchen (Strom-
berger Straße), 51570 Windeck
Leitung: Andrea Lumma, 
0228 6296364 
(Kontakt über Geschäftsstelle)
Bei dieser Tour gibt es eine Helm-
pflicht!
Toureninfo: touren-termine.adfc.de/
radveranstaltung/187566-mtb-sonn-
tags-runde-mit-andrea-wolfgang
SIEGBURG
Sonntag, 12. Juli 
Waldführung auf dem Rad 
durchs Hanfbachtal
Der Wald ist viel mehr als eine An-
sammlung von Bäumen, die zufällig 
zusammenstehen. Sie sind vernetzt. 
Sie warnen sich vor Schädlingen, 
bitten um Hilfe und strafen sogar 
unfolgsame Schüler oder artfremde 
Nachbarn. Dennoch haben alle We-
sen im Wald ein gemeinsames Ziel: 
Das Ökosystem Wald zu stärken und 
zu erhalten, denn nur zusammen 
bleibt ihr Lebensraum so, dass sie 
darin gut leben können.

Der Tourenleiter hat an Wohllebens 
Waldakademie eine Ausbildung zum 
Waldführer absolviert und gibt diese 
und weitere Geheimnisse des Waldes 
auf dieser Tour durchs Hanfbachtal 
gerne weiter. Dazu halten wir an eini-
gen Stationen an und können uns ganz 
auf die Umgebung konzentrieren. Wir 
fahren meist auf Nebenstraßen und 
Forstwegen, aber naturgemäß auch 
auf fahrbaren Waldwegen. Es wird 
eine Einkehrmöglichkeit geben, einen 
Riegel oder eine Stulle und vor allem 
Wasser dabeizuhaben ist aber sinnvoll.
Uhrzeit: 10 bis 16 Uhr; Länge: 2 km; 
Kosten: 2 Euro
Treffpunkt: Bahnhof Siegburg/Bonn, 
Europaplatz
Leitung: Felix Franke, 
0173 572 65 35
Toureninfo: touren-termine.adfc.de/
radveranstaltung/185008-
waldfuhrung-auf-dem-rad-durchs-
hanfbachtal
NIEDERKASSEL
Sonntag, 12. Juli 
Kinder- und Familientour: Die 
verschwundene Schatzkiste 
vom Rhein
„Ein alter Rheinschiffer hat seine 
Schatzkiste verloren! Sie wurde zu-
letzt Richtung Mondorfer Halbinsel 
gesehen. Nur mutige Fahrrad-Teams 
können sie finden - aber dafür müs-
sen unterwegs Aufgaben gelöst 
werden…“ Wir starten unsere 
Abenteuerschatzsuche am Mondor-
fer Fähranleger und werden sehen, 
wohin uns der Weg führt. Zum Ab-
schluss der Tour erwartet uns eine 
Feuerstelle und Stockbrot! 
Uhrzeit: 11 bis 15 Uhr; Länge: 7 km; 
Kosten: 2 Euro
Treffpunkt: Kaplan-Everhard- 

Richarz-Ufer, Mondorf Fähranleger
Leitung: Stephan Langerbeins, 
0171 705 96 90 | Vilma Plum, 
0157 555 98 684
Es ist eine Anmeldung erforderlich 
und es besteht Helmpflicht. Die Tour 
ist geeignet für Kinder im Grund-
schulalter. Jedes Kind muss von ei-
nem Erwachsenen begleitet werden. 
Max. 2 Kinder pro Erwachsenen. Für 
Kinder ist die Tour kostenfrei!
Toureninfo: touren-termine.adfc.de/
radveranstaltung/198972-die-
verschwundene-schatzkiste-
vom-rhein
SANKT AUGUSTIN
Donnerstag, 16. Juli 
Gruben in Sankt Augustin
Unsere Runde führt uns in Sankt 
Augustin entlang von früheren Ab-
baugruben, die noch zahlreich im 
Landschaftsprofil vorhanden sind. 
Hier wurde meistens Ton, Kies oder 
Sand abgebaut und für verschiedene 
Zwecke genutzt. Heute ist fast keine 
Grube mehr in Nutzung.
Uhrzeit: 18 bis 21; Länge: 25 km; 
Kosten: 2 Euro
Treffpunkt: Markt vor dem Rathaus, 
53757 Sankt Augustin
Leitung: 
Gereon Broil, 0176 5781 5758 und 
Carsten Möhlmann, 0174 754 4978
Toureninfo: touren-termine.adfc.
de/radveranstaltung/190702-feier-
abendtour-gruben-in-sankt-augustin
LOHMAR 
Samstag, 25. Juli 
Tour ins Siebengebirge
Die Halbtagestour führt über Sieg-
burg ins Siebengebirge zum Kloster 
Heisterbach, wo eine Einkehr vorge-
sehen ist. Danach geht es weiter zum 
Rhein, an dem wir entlang fahren 
bis zur Sieg. Der Sieg folgen wir bis 
zur Agger, an der wir bis zu unserem 
Ausgangspunkt weiterfahren.
Uhrzeit: 14 bis 18 Uhr; 
Länge: 55 km; Kosten: 3 Euro
Treffpunkt: Donrather Dreieck Park-
platz vor dem Gartencenter, Lohmar
Leitung: Jürgen Rosenthal, 
0178 322 04 50
Toureninfo: touren-termine.adfc.de/
radveranstaltung/
196738-ins-siebengebirge
Weitere Informationen zu die-
sen und anderen ADFC-Touren 
und Terminen sind im Internet 
abrufbar unter t1p.de/
ADFC-Tourenprogramm
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Aus der Arbeit der Parteien SPD

SPD Niederkassel lädt ein 
zum Stadtgespräch!

Aus der Arbeit der Parteien BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Offenes Treffen 9.7.2026

Radtour zu den coolen Orten Niederkassels
Sonntag, 12. Juli 2026, 11:00 Uhr

Am 9. Juli 2026 um 18:30 Uhr lädt 
die SPD Niederkassel ins Restaurant 
Zur Post auf der Provinzialstraße 23 
in Mondorf ein. 
In offener Atmosphäre möchten 
wir mit Bürgerinnen und Bürgern 
über Stadtentwicklung, aktuelle 

Themen und persönliche Anliegen 
sprechen. Das Stadtgespräch bietet 
Raum für Austausch, Anregungen 
und konstruktive Kritik. Kommen 
Sie vorbei und gestalten Sie Nie-
derkassel mit!

Dr. Isabella Napoli

Einladung zum Stadtgespräch

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Unser nächstes offenes Treffen 
findet am 9.7.2026 um 19 Uhr 
in der Gaststätte Seniorentreff 

Mondorf, Meindorferstr. 45 in 
Niederkassel Mondorf statt, wo 
wir uns u.a. über die Arbeitskreisen 

und die aktuellen Arbeit der Fraktion 
austauschen werden.
Kommt gerne früher: Wir beginnen 

um 18h mit einem Stammtisch zum 
Kennenlernen und Plaudern.

Patrick Schriner

Bei dieser Tour radeln die Nieder-
kasseler GRÜNEN mit Ihnen zu aus-
gewählten „coolen Orten“ in Nie-
derkassel. Gemeint sind Plätze, an 
denen es an heißen Tagen spürbar 
kühler und angenehmer ist als in der 
Umgebung - etwa unter schattigen 
Bäumen. Es können aber auch be-
sonders schöne oder interessante 
Orte sein.
Im Anschluss kehren wir - bei gutem 
Wetter und guter Laune - in einen 
Biergarten ein. Dort haben wir Ge-
legenheit, uns bei Wasser oder Rad-
ler zu erholen und unsere Eindrücke 
sowie Ideen auszutauschen.
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Bitte bringen Sie bei Bedarf 

wetterfeste Kleidung sowie ausrei-
chend Getränke für die Fahrt mit. Die 
Teilnahme ist kostenlos.
Die Tour ist für Fahrräder mit und 
ohne E-Antrieb geeignet. Das Tem-
po wird so gewählt, dass auch lang-
samere Fahrer:innen gut mithalten 
können.
Start: Sonntag, 12. Juli 2026, 
11:00 Uhr
Treffpunkt: Marktplatz Rheidt
Dauer: ca. 4 Stunden
Strecke: ca. 30 km
Kontakt: 
info@grueneniederkassel.de
Weitere Informationen: 
www.grueneniederkassel.de

Patrick Schriner

Ende: Aus der Arbeit der Parteien BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Foto: Patrick Schriner
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Aus der Arbeit der Parteien DIE LINKE

Bringt Hitze unsere Demokratie ins Schwitzen? 
Niederkasseler Ausschuss verhindert Debatte um Nachtflüge per Geschäftsordnungsantrag

Am 25.06.2026 stand im Ausschuss 
für Stadtentwicklung, Planung und 
Umwelt ein Antrag des Flughafens 
Köln/Bonn zur Entfristung der seit 
1997 geltenden und 2030 auslau-
fenden Nachtflugregelung auf der 
Tagesordnung.
Die Beschlussvorlage sah vor, dass 
die Verwaltung dem Ministerium für 
Umwelt, Naturschutz und Verkehr 
NRW eine positive Rückmeldung 
gibt. Die Vorlage enthielt jedoch 
Fehler und Unklarheiten: So wurde 
ein Nachtflugverbot für Passagier-
maschinen genannt, das gar nicht 
existiert. Auch die bestehende Re-
gelung und die Folgen ihres Auslau-
fens wurden nicht hinreichend dar-
gestellt. Eine ausführliche Debatte 

darüber erschien daher angebracht. 
Nach einer ersten Stellungnahme 
der Fraktion Die Grünen, die dar-
legte, warum sie den Antrag zur 
Entfristung ablehnt, stellte die CDU 
Fraktion einen Geschäftsordnungs-
antrag auf sofortige Beendigung der 
Debatte und direkte Abstimmung 
- obwohl faktisch noch keine Debat-
te stattgefunden hatte. Geschäfts-
ordnungsanträge sind vorrangig zu 
behandeln und beenden sofort die 
Diskussion.
Die Begründung: „Es ist heiß und 
einige Ausschussmitglieder möchten 
möglicherweise noch zum Mondor-
fer Feierabendmarkt.“
Auf persönliche Interessen der 
Ausschussmitglieder darf durchaus 

Rücksicht genommen werden, aber 
nicht auf Kosten einer demokrati-
schen Debatte. Deshalb beantragte 
die Fraktion Die Linke, die Entschei-
dung in den Rat zu vertagen, um 
Argumente austauschen und einen 
gemeinsamen, verantwortungs-
vollen Beschluss finden zu können 
- besonders im Sinne des Lärm-
schutzes für die Bürgerinnen und 
Bürger. Die Grüne Fraktion durfte 
noch kurz Kernpunkte einer alterna-
tiven Resolution vorstellen, die sich 
an einem Ratsbeschluss der Stadt 
Hennef orientiert, der dort im April 
mit großer Mehrheit angenommen 
wurde.
Die Entscheidung macht sprachlos: 
Der CDU-Antrag auf Abstimmung 

ohne Debatte wurde mit Mehrheit 
von CDU, SPD, WIN und FDP an-
genommen - ebenso die Beschluss-
vorlage der Verwaltung, die das 
Fortschreiben der 30 Jahre alten 
Nachtflugregelung unterstützt. Der 
Tagesordnungspunkt war damit ab-
gehakt, der Besuch des Feierabend-
marktes gesichert.
Funktioniert so in Niederkassel De-
mokratie?
Es bleibt zu hoffen, dass das Mi-
nisterium der Stellungnahme einer 
kleinen Kommune am Rhein in dieser 
Frage nicht zu großes Gewicht bei-
misst und eine Entscheidung trifft, 
die den Schutzinteressen der Bürge-
rinnen und Bürger Rechnung trägt.

Bettina Dienes

Ende: Aus der Arbeit der Parteien DIE LINKE

Das Lauftraining den sommer-
lichen Bedingungen anpassen
Rhein-Sieg-Kreis (dwo). Es gibt kaum 
etwas Schöneres, als sich im Sommer 
an der frischen Luft zu bewegen! 
Doch wer Sport betreibt und joggt, 
sollte sein Lauftraining den sommer-
lichen Temperaturen anpassen. Das 
Regionale Sportbüro des Rhein-Sieg-
Kreises rät:
•	 Passen Sie Laufstrecke und Trai-

ningstempo den gestiegenen 
Temperaturen an! Schon ab 20 
Grad Celsius sollten Sie weniger 
und langsamer laufen. Orien-
tieren Sie sich beim Training an 
Ihrer Herzfrequenz.

•	 Laufen Sie morgens oder abends. 
Dann sind nicht nur die Tempe-
raturen, sondern auch UV- und 
Ozonbelastung geringer.

•	 Bevorzugen Sie schattige Touren 
- Waldwege sind für das Som-
mertraining ideal.

•	 Sorgen Sie für ausreichende 
Flüssigkeitszufuhr! Bedingt 
durch die hohen Temperaturen 
verliert der Körper viel Wasser, 
denn er muss deutlich mehr 

Schweiß absondern, um sich 
selbst abzukühlen. Auch viele 
Mineralstoffe gehen auf diese 
Weise verloren. Ihr Sportgetränk 
- ideal sind Mineralwasser, Saft-
schorlen oder ungesüßte Tees - 
sollte daher reich an Natrium 
und Magnesium sein.

•	 Tragen Sie Funktionsbekleidung 
- die ist leicht und luftig, trock-
net schnell und transportiert den 
Schweiß optimal vom Körper 
weg.

•	 Bei jedem Wetter sollten Läufe-
rinnen und Läufer auf qualitativ 
hochwertiges Schuhwerk ach-
ten, denn sie sind beim Laufen 
das wichtigste Zubehör.

Ergänzend ist zu beachten, dass bei 
extremen Bedingungen - wie Tempe-
raturen über 30 °C in Kombination 
mit hoher Luftfeuchtigkeit - gänzlich 
auf Trainingseinheiten im Freien ver-
zichtet werden sollte.
Weitere Informationen erhalten Sie 
beim Kreissportbund Rhein-Sieg e. V. 
unter Telefon: 02241 69060.
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Sommerferienangebot 2026
Anzeige

Wenn die Sommerferien beginnen, 
ist die perfekte Zeit gekommen, um 
Neues auszuprobieren, gemeinsam 
aktiv zu sein und unvergessliche 
Momente zu erleben. Die ADTV-
Tanzschule Breuer lädt mit 
einem abwechslungsreichen Som-
merprogramm dazu ein, die Freu-
de am Tanzen zu entdecken - ganz 
gleich, ob allein, zu zweit oder mit 
der ganzen Familie.
Wie jedes Jahr sorgt das Sommer-
ferien-Programm für Bewegung, 
Lebensfreude und echte Urlaubs-
stimmung. Von Paartanz über Solo-
tanz bis hin zum beliebten Kinder-
musical-Camp erwartet die Gäste 

ein vielseitiges Angebot, das Lust auf 
jede Art von Tanzen macht. 
Besonders stimmungsvoll wird der 
Sommer in der Tanzschule durch 
gesellige Stunden mit Cocktails auf 
der Dachterrasse, ein reichhaltiges 
Angebot im großzügigen Barbereich, 
angenehm klimatisierte Räume und 
viele Gelegenheiten zum inspirieren-
den Austausch mit Gleichgesinnten.
Ein besonderes Highlight für Fami-
lien ist das Kindermusical-Camp 
„Die Magie der Fantasie" für 
Kinder von 4 bis 10 Jahren. Hier 
stehen nicht nur Tanz und Bewegung 
im Mittelpunkt - auch Singen, Bas-
teln und gemeinsames Lachen ma-
chen diese Tage zu einem liebevoll 
gestalteten Ferienerlebnis.
An vier Workshop-Tagen lernen die 
Kinder in altersgerechten Gruppen 
zahlreiche Tänze, entfalten ihre Kre-
ativität und gestalten die Bühnen-
dekoration für die große Abschluss-
aufführung. So entsteht Schritt für 
Schritt ein Ferienprogramm voller 
Fantasie, Gemeinschaft und Begeis-
terung.
Merken Sie sich unbedingt den fol-
genden Termin vor:
Kindermusical-Camp in der 
ADTV-Tanzschule Breuer in 
Troisdorf
Dienstag, 21. bis Freitag, 24. Juli, 
jeweils 15 bis 17 Uhr
Aufführung:
Sonntag, 26. Juli | Einlass: 14 Uhr | 
Beginn: 14:30 Uhr

Da die Plätze begrenzt sind, sollten 
Sie schnell Ihre Freunde informieren 
und sich auf www.tanzbreuer.de 
Plätze für das Kindermusical-Camp 
sichern!
Auf der Homepage finden sie außer-
dem das komplette Sommerferien-

Programm mit Angeboten für jeden 
Geschmack und jedes Alter. Ob Ein-
steiger oder Tanzbegeisterte mit Er-
fahrung - in der Zeit vom 20. bis 
zum 31. Juli in Troisdorf und vom 
17. bis zum 28. August in Hennef 
ist für alle etwas dabei. 
Besonders attraktiv: Drei Kurse 
können zum Preis von zwei ge-
bucht werden. So lässt sich der 
Sommer ganz entspannt und 
abwechslungsreich tanzend ge-
nießen.
Solotanz | Paartanz
Standardtänze
Lateinamerikanische Tänze
Linedance | Disco Fox | West 
Coast Swing | Bachata | Lin-
dyhop
etc.
Wer Fragen hat, wird vom Team der 
Tanzschule Breuer gerne persönlich 
beraten.
Das gesamte Team der ADTV-
Tanzschulen Breuer freut sich 
darauf, gemeinsam mit seinen 
Gästen einen Sommer voller 
Tanz, Begegnung und Lebens-
freude zu gestalten.

TanzBreuer Troisdorf
Di., 21.07.26 –  Fr., 24.07.26  
15:00 Uhr – 17:00 Uhr
Aufführung
So., 26.07.26 | 14:30 Uhr

QR-Code scannen und di-
rekt auf www.tanzbreuer.de 
anmelden.

Wir freuen uns auf euch!

Kindermusical-Camp

DDiiee  MMaaggiiee  

                              ddeerr  FFaannttaassiiee



|  37Wir Niederkasseler | 27. Jahrgang | Nr. 27 | Samstag, 04. Juli 2026 | Kw 27 | Rautenberg Media | wir-niederkasseler.de



38  | Wir Niederkasseler | 27. Jahrgang | Nr. 27 | Samstag, 04. Juli 2026 | Kw 27 | wir-niederkasseler.de/e-paper

Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 11. Juli 2026

Annahmeschluss ist am:
08.07.2026 um 10 Uhr

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, Öl-
gemälde, Bernstein, Hirschgeweihe, 
seriöse Kaufabwicklung. 
Tel.: 0177/4278838, 
Mo-So, 9-20 Uhr.
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Samstag, 4. Juli 
	 Apotheke 1 plus
	 Frankfurter Straße 589, 51145 Köln, 02203 935430
Sonntag, 5. Juli 
	 Elefanten-Apotheke
	 Porzer Straße 73, 53859 Niederkassel, 02208 5067891
Montag, 6. Juli 
	 Brunnen-Apotheke
	 Landgrafenstraße 50, 53842 Troisdorf, 02241 408688
Dienstag, 7. Juli 
	 Post-Apotheke OHG
	 Hauptstraße 34, 53859 Niederkassel, 02208 919670
Mittwoch, 8. Juli 
	 Alte Apotheke
	 Heidestraße 5, 51147 Köln, 02203 64014
Donnerstag, 9. Juli 
	 Lintel‘s Stifts-Apotheke
	 Adelheidisstraße 40, 53225 Bonn, 0228 464620
Freitag, 10. Juli 
	 Römer-Apotheke
	 Frankenstraße 10-12, 53859 Niederkassel, 02208 1210
Samstag, 11. Juli 
	 St. Johannes-Apotheke
	 Wilhelm-Busch-Straße 28, 53844 Troisdorf, 02241 401100
Sonntag, 12. Juli 
	 Kronen-Apotheke
	 Kölnstraße 107, 53757 Sankt Augustin, 02241 27013

Notdienste jeweils 9 Uhr bis  
9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Gemeinschaftskonzert der Musikschulband  
mit dem Schulorchester des Kopernikus- Gymnasiums

(MvG/B. Florin) Am Samstag, 20. 
Juni, fand um 16 Uhr am Nach-
mittag ein Gemeinschaftskonzert 
der Musikschulband und des Schul-
orchesters des Kopernikus-Gymna-
siums statt.
Unter der Leitung von Silke Heister 
musizierte das Schulorchester und 
die Bläserklasse Musikstücke aus 
verschiedenen Epochen in der gut 
besuchten Rotunde der Gesamt-
schule. Mit Filmmusik aus „Pirates 
oft he Caribbean“ und „Star Wars“ 
und dem „Final Countdown“ prä-

sentierte sich die Musikschulband 
unter der Leitung von Alexander 
Hense. Ein besonderes Highlight war 
dann der gemeinsame Auftritt beider 
Orchester mit Musik aus „Harry Pot-
ter“. Dem Publikum, das trotz der 
hohen Temperaturen das Programm 
mit großer Begeisterung verfolgte, 
wurde mit „Smoke on the water“ 
natürlich eine Zugabe geboten. Ein 
gelungenes Konzert, das die gute Zu-
sammenarbeit der Musikschule mit 
den Bläserklasse des Gymnasiums 
unterstrich.


